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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 29.04.2015 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI im Stadtrat Halle 

(Saale) zur 2. Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes 
"Soziale Stadt" Neustadt 20125  (Vorlagen-Nr.: VI/2015/00557) 

  
 
Beschlussvorschlag:                                         
 

1. Der Stadtrat beschließt die Fördermaßnahme „Soziale Stadt“ in Neustadt 
fortzusetzen. 

2. Der Stadtrat beschließt die Erweiterung des Fördergebietes nach Osten. Damit wird 
das Fördergebiet auf die Flächen westlich der Wilden Saale (zwischen 
Heideallee/ehemaliger Kompostplatz, Eissporthalle/Festplatz bis hin zum Bereich 
Sandanger, dieser Bereich wird als westliche, zentrale Saaleaue definiert) sowie die 
Peißnitzinsel selbst ausgedehnt. (Anlage 1: Übersichtskarte mit Abgrenzung des 
Fördergebietes).  

3. Der Stadtrat beschließt die 2. Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes 
„Soziale Stadt“ Neustadt 20125 (Anlage 2) in der vorliegenden Fassung als 
Handlungsrahmen für die Fortsetzung der Fördermaßnahme „Soziale Stadt“ in 
Neustadt.  

4. Der Stadtrat beschließt folgende Projekte in die Fortschreibung mit 
aufzunehmen: und zu realisieren: 
- Erarbeitung eines Konzeptes zur kombinierten, öffentlichen, privaten und 

halböffentlichen Nutzung von Flächen, Sport- und Spielanlagen zwischen 
und um die Schule „Sekundarschule Kastanienallee Halle“ und „Christian-
Wolff-Gymnasium“ in Halle-Neustadt; 

- Neugestaltung des Geländes zwischen und um die Schule „Sekundarschule 
Kastanienallee Halle“ und „Christian-Wolff-Gymnasium“; 
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- Ertüchtigung der Sportanlagen vor Ort und Sanierung der Spielflächen vor 
der Grundschule: 

- Hierzu ist dem Stadtrat zunächst ein Gestaltungsentwurf zum Beschluss 
vorzulegen; 

- Die Mehrkosten sind in der Beantragung der Fördermittel darzustellen. 
5. Die Umsetzung der Einzelmaßnahmen soll in Abhängigkeit von der Verfügbarkeit der 

zur Finanzierung notwendigen Fördermittel in den einzelnen Programm- und 
Haushaltjahren erfolgen.  

 
 
gez. Dr. Bodo Meerheim  
Vorsitzender der Fraktion  
 
 
 
 
 
 
 
 
Begründung:                                                                                                                                   
 
Die Flächen zwischen und um die Schule „Sekundarschule Kastanienallee Halle“ und 
„Christian-Wolff-Gymnasium“ in Halle-Neustadt befinden sich in einem sehr schlechten 
gestalterischen und baulichen Zustand. Die Sport- und Spielflächen um die Schulen sind 
ebenfalls verschlissen und bedürfen dringend einer Sanierung. 
 
Das Förderprogramm „Soziale Stadt“ bietet hier einen sehr guten Ansatzpunkt, um diese 
Missstände zu beseitigen. 
 
Eine Neukonzeption und Neugestaltung der Fläche zwischen den Schulen, die Ertüchtigung 
von Spielflächen und Sportanlagen sowie die Kombination von öffentlichen, privaten und 
halböffentlichen Flächen deckt sich mit dem Handlungsfeld 1 des Konzeptes „Soziale Stadt“ 
(Stadtteilleben, Bildung und Kultur) sowie dem Handlungsfeld 3 (Städtebau, Öffentlicher 
Raum und Vernetzung). 
 

Im Rahmen der der 2. Fortschreibung des Integrierten Handlungskonzeptes wird unter 7. ein 
Maßnahmenkatalog aufgeführt, der, geordnet in Maßnahmegruppen, teilweise konkrete 
Projektvorschläge enthält. 
 
Die mit dem Änderungsantrag vorgeschlagene Maßnahmen könnten unter die 
Maßnahmengruppe 9 (Stärkung und Schaffung von Kultur-, Freizeit und 
Sporteinrichtungen und –anlagen) sowie Maßnahmengruppe 10 (Spielplätze) eingeordnet 
werden. 
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